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Die Informatikfakultät der Hochschule Reutlingen weihte jetzt das erste Management-Cockpit an einer 
Hochschule ein. Die Projektarbeit von 12 Studenten soll Entscheidungsfindungen im Team optimieren. Die 
Manager von Morgen sitzen um einen Tisch und beraten über die Zukunft ihres imaginären Unternehmens. 
Auf zwölf Bildschirmen sind die aktuellsten Informationen und Daten für alle gleichzeitig abrufbar. Ein Jahr 
lang arbeiteten die zukünftigen Informatiker an dem Cockpit. Auch Ralf Härter speiste die imaginären Daten 
der Firma ein, um dann die Analysen im Team vornehmen zu können. Ein großer Vorteil sei, dass man alle 
Informatinoen auf einen Blick habe. Man könne auf alle Daten zugreifen und dann online analysieren. Die 
abstrakten Themenbereiche der Informatik seien Außenstehenden schwer zu erläutern, so der Dekan der 
Fakultät, Dietmar Bönke. Das praxisnahe Management-Cockpit unterstütze die Fähigkeiten der 
Studierenden, sich im Team an Entscheidungsprozessen zu beteiligen. Sie verstehen den Zusammenhang 
von wirtschaftlichen Funktionen und bereiten ihn auf. Es sei keine rein statische Arbeit, sondern eine 
dynamische. Das Management-Cockpit wurde von Patrick Georges 1989 entwickelt. Bisher arbeiten nur 
wenige große Unternehmen mit dem Informationszentrum, das Führungskräfte unterstützen soll. Die 
Hochschule Reutlingen hat bereits Firmen-Anfragen, um Erfahrungen über das Cockpit auszutauschen. Dem 
Fachpublikum wird das Management-Cockpit erstmals am 12. November bei einem Herbstseminar der 
Wirtschaftsinformatiker vorgestellt. 


